
DER MAGISTRAT     Marburg, 28. Februar 2013 

DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG  Rathaus, 2. Stock, Zimmer 18 
- 09 -        Tel.: 2 01 - 2 09 
 
 
 

 
Herrn Stadtverordneten 
Ulrich Severin 
Ginseldorfer Weg 14 a 
 
35039 Marburg 
 
 
Schriftliche Beantwortung der Kleinen Anfragen der Fragestunde vom 
22.02.2013 
hier:  Frage Nr. 21 
 
 
Wie beurteilt der Magistrat das im Teilregionalplan Energie im Süden Marburgs 
ausgewiesene Gebiet zur Gewinnung von Windenergie? 
 
 
Sehr geehrter Herr Severin, 
 
die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Das südlich von Ronhausen/Bortshausen gelegene, die Gemarkungsgrenze über-
schreitende, im Entwurf 2012 des Teilregionalplan Energie Mittelhessen enthaltene 
Vorranggebiet für die Nutzung der Windenergie wird positiv beurteilt. 
 
Das Gebiet ist in dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom Juni 2012 
zur Aufnahme in den Regionalplan nicht mit aufgenommen worden, da es sich zu 
einem weitaus größeren Teil (ca. 4/5) auf den Gemeindegebieten von Ebsdorfer-
grund und Weimar befindet. Eine Entwicklung dieses Gebietes sollte deshalb ge-
meinsam mit diesen Gemeinden geschehen. 
Vor diesem Hintergrund hat es nicht die oberste Priorität bei der Entwicklung von re-
generativer Windenergie für die Stadt Marburg. Sollten die Gemeinden Ebsdorfer-
grund und Weimar dieses Gebiet gemeinsam entwickeln wollen, wird dies befürwor-
tet. 
 
Zuständiger Dezernent: Bürgermeister Dr. Franz Kahle 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Egon Vaupel 
Oberbürgermeister 


